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Dezernat 2 - Ordnung, Verkehr und Kommunalangelegenheiten 
Straßenbauamt 
 
 
 
K 6533 - Deckenerneuerung zwischen Herrischried und Großherrischwand 
Anerkennung der Schlussrechnung 
 
 
 
Beschlussvorlage 
 

Gremium Sitzung am Öffentlichkeitsstatus Zuständigkeit 

Bau- und Umweltausschuss 29.06.2016 öffentlich Beschlussfassung 

 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Bau- und Umweltausschuss erkennt die Schlussrechnung an.  
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Sachverhalt: 
 
Die für die Maßnahme K 6533 – Deckenerneuerung zwischen Herrischried und Großher-
rischwand von der Firma Vogel Bau GmbH Lahr am 15.01.2016 vorgelegte und durch das Amt 
24 – Straßenbauamt – geprüften Schlussrechnung beläuft sich incl. 19% MwSt. auf: 
 
Kosten der Gesamtbaumaßnahme: 107.345,82 € 
  
Die Auftragserteilung lt. Zuschlagserteilung vom 26.03.2015 betrug:  
Kosten der Gesamtbaumaßnahme 120.136,99 € 
 
Der Vergleich zwischen den Schlussrechnungen und der Auftragssumme zeigt, dass die Ge-
samtbaumaßnahme um 12.791,17 € (10,65 %) niedriger abgerechnet wurde.  
 
Die Kosten für die Deckenerneuerung sind unterschritten worden. Es wurde entgegen der Aus-
schreibung kein teerhaltiges Material im Bereich der Schadstellen angetroffen. Außerdem hat 
die Gesamtasphaltfläche bei der Abrechnung statt der vorab ermittelten 7.400 m² nur ca. 
7.200 m² betragen, so dass hier bei einigen Positionen niedrigere Mengen als ausgeschrieben 
abgerechnet werden konnten.  

 
 
Finanzierung: 
 
Die Gesamtfinanzierung der Baumaßnahme K 6533 gliedert sich wie folgt: 
 
Abrechnung Baumaßnahme Firma Vogel Bau GmbH Lahr: 107.345,82 € 
Staatsanzeiger: 672,52 € 
Markierung: 7.580,11 € 
Kontrollprüfungen: 1.583,30 € 
Regiearbeiten Straßenmeisterei Görwihl – Segeten: 1.155,45 € 

 118.337,20 € 
 
Für die Maßnahme K 6533 war 2015 ein Haushaltsansatz von 130.000,00 € bei der Haushalts-
stelle (HHST) L54200133/42120000 vorgesehen. Die Gesamtabrechnung für die Fahrbahnsa-
nierung im Zuge der K 6533 beträgt 118.337,20 €. Der Haushaltsansatz wurde insgesamt um 
11.662,80 € (8,97 %) unterschritten.  
 
 
 
 
Dr. Martin Kistler 
Landrat 
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